
Stand 01.08.2025  versichert  versichert mit Einschränkungen

 nicht versichert

l Versicherungsschutz bis zum 
ab 75. Lebensjahr eingeschränkter 

Versicherungsschutz; 
ab 80. Lebensjahr Vertragsbeendigung


ab 75. Lebensjahr eingeschränkter 

Versicherungsschutz; 
ab 80. Lebensjahr Vertragsbeendigung


ab 75. Lebensjahr eingeschränkter 

Versicherungsschutz; 
ab 80. Lebensjahr Vertragsbeendigung


ab 75. Lebensjahr eingeschränkter 

Versicherungsschutz; 
ab 80. Lebensjahr Vertragsbeendigung


ab 75. Lebensjahr eingeschränkter 

Versicherungsschutz; 
ab 80. Lebensjahr Vertragsbeendigung

1 Invaliditätsleistungen

l Unfall-Rente, monatlich lebenslang ab einer Invalidität von 50%  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart

l Invaliditätsleistung  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart

l Mehrleistung ab 70% Invalidität  wenn vereinbart  wenn vereinbart   

l Mehrleistung ab 90% Invalidität  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart

l Progression 225%  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart

l Progression 300%  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart

l Progression 350%  wenn vereinbart  wenn vereinbart   

l Progression 500  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart

l
Unfall als Benutzer eines Verkehrsmittels des öffentlichen Personen-
Nahverkehrs (ÖPNV) 

Invalidität 20.000 EUR, Tod 10.000 EUR,
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 

20 EUR, max. 100.000 EUR
auf Dienstreisen: Erhöhung der ÖPNV-Summen um 

30%



Invalidität 20.000 EUR, Tod 10.000 EUR,
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 

20 EUR, max. 100.000 EUR
auf Dienstreisen: Erhöhung der ÖPNV-Summen um 

30%



Invalidität 20.000 EUR, Tod 10.000 EUR,
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 

20 EUR, max. 100.000 EUR
auf Dienstreisen: Erhöhung der ÖPNV-Summen um 

30%



Invalidität 20.000 EUR, Tod 10.000 EUR,
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 

20 EUR, max. 100.000 EUR
auf Dienstreisen: Erhöhung der ÖPNV-Summen um 

30%



Invalidität 20.000 EUR, Tod 10.000 EUR,
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 

20 EUR, max. 100.000 EUR
auf Dienstreisen: Erhöhung der ÖPNV-Summen um 

30%

2 Sofortleistungen bei

l Schwerverletzungen  10.000 EUR  10.000 EUR  10.000 EUR  3.000 EUR  3.000 EUR

l Entführung Versicherungsschutz max.  unbegrenzt  unbegrenzt  unbegrenzt  unbegrenzt  unbegrenzt

l Geiselnahmen und Entführungen

l

Raubüberfall - gültig bis Ende III. Quartal 2012: ohne körperliche 
Verletzungen - ab IV. Quartal 2012: Nachweis der körperlichen 
Verletzung erforderlich (ärztliches Attest)

l Komageld max. 2 Jahre  ja, 175 EUR pro Woche  ja, 175 EUR pro Woche  ja, 175 EUR pro Woche  ja, 175 EUR pro Woche  ja, 175 EUR pro Woche

3 Schnelle Hilfe bei Invalidität

l Verbesserte Übergangsleistung  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart

l Vorableistungsanspruch bei Vereinbarung der Todesfallleistung  25 % der voraussichtlichen Invaliditätsleistung  25 % der voraussichtlichen Invaliditätsleistung  25 % der voraussichtlichen Invaliditätsleistung  25 % der voraussichtlichen Invaliditätsleistung  25 % der voraussichtlichen Invaliditätsleistung

einmalige Sofortleistung 3.000 EUR; 
25 Sitzungen psychologische Soforthilfe + Tagegeld 

50 EUR max. für 180 Tage + Krisenstab 25.000 
EUR



Diese Synopse dient der Übersicht über die wesentlichen Produktinhalte und ersetzt nicht die dem Vertrag zugrunde liegenden Versicherungsbedingungen. Erläuterungen, Ergänzungen und Ausschlussbestimmungen der nachfolgend aufgeführten Deckungsbausteine sind in 
der Verbraucherinformation 
zur Gruppen-Unfall-Versicherung geregelt. 

Synopse Firmen UnfallAss - FirmenSchutz

NEU !!! neu in Firmen UnfallAss 01.2024

Firmen UnfallAss 
11.2021



einmalige Sofortleistung 3.000 EUR; 
25 Sitzungen psychologische Soforthilfe + Tagegeld 

50 EUR max. für 180 Tage + Krisenstab 25.000 
EUR

Firmen UnfallAss 
10.2019

Firmen UnfallAss 
04.2017

einmalige Sofortleistung 3.000 EUR; 
25 Sitzungen psychologische Soforthilfe + Tagegeld 

50 EUR max. für 180 Tage + Krisenstab 25.000 
EUR

24-Stunden-Deckung



einmalige Sofortleistung 3.000 EUR; 
25 Sitzungen psychologische Soforthilfe + Tagegeld 

50 EUR max. für 180 Tage + Krisenstab 25.000 
EUR

Firmen UnfallAss 
01.2024

FirmenSchutz Gruppen-Unfall 08.2025



einmalige Sofortleistung 3.000 EUR; 
25 Sitzungen psychologische Soforthilfe + Tagegeld 

50 EUR max. für 180 Tage + Krisenstab 25.000 
EUR
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4 verbesserte Gliedertaxe (Auszug)

l eines Armes  80%  80%  80%  80%  80%

l eines Arm bis oberhalb des Ellenbogengelenks  80%  80%  80%  80%  80%

l eines Arm bis unterhalb des Ellenbogengelenks  80%  80%  80%  80%  80%

l einer Hand  80%  80%  80%  80%  80%

l eines Daumens  30%  30%  30%  30%  30%

l eines Zeigefingers  16%  16%  16%  16%  16%

l eines anderen Fingers  10%  10%  10%  10%  10%

l bei Verlust von sämtlichen Fingern einer Hand  70%  70%  70%  70%  70%

l eines Beines über der Mitte des Oberschenkels  80%  80%  80%  80%  80%

l eines Beines bis zur Mitte des Oberschenkels  80%  80%  80%  80%  80%

l eines Beines bis unterhalb des Knies  80%  80%  80%  80%  80%

l eines Beines bis zur Mitte des Unterschenkels  80%  80%  80%  80%  80%

l eines Fußes  80%  80%  80%  80%  80%

l einer großen Zehe  15%  15%  15%  15%  15%

l einer anderen Zehe  8%  8%  8%  8%  8%

l eines Auges  60%, beruflich 65%  60%, beruflich 65%  60%, beruflich 65%  60%, beruflich 65%  60%, beruflich 65%

l des Gehörs auf einem Ohr  40%, beruflich 45%  40%, beruflich 45%  40%, beruflich 45%  40%, beruflich 45%  40%, beruflich 45%

l des Geruchsinns  15%, beruflich 20%  15%, beruflich 20%  15%, beruflich 20%  15%, beruflich 20%  15%, beruflich 20%

l des Geschmacks  15%, beruflich 20%  15%, beruflich 20%  15%, beruflich 20%  15%, beruflich 20%  15%, beruflich 20%

l der Stimme  100%  100%  100%  100%  100%

l der Gallenblase  10%  10%   

l des Magens  20%  20%   

l eines Lungenflügels  50%  50%   

l der Milz  10%  10%  10%  10%  10%

l der Niere, bei Erhalt der anderen Niere  25%  25%  25%  25%  25%

l der Niere, sofern eine Niere bereits vor Unfall fehlte  75%  75%  75%  75%  75%

l der beiden Nieren durch den selben Unfall  100%  100%  100%  100%  100%

5
Verzicht auf Anrechnung von Krankheiten oder 
Gebrechen

l bei allen Leistungsarten  bis 50% Mitwirkungsanteil  bis 50% Mitwirkungsanteil  bis 50% Mitwirkungsanteil  bis 50% Mitwirkungsanteil  bis 50% Mitwirkungsanteil
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6 Als Unfall gelten Gesundheitsschädigungen

l durch Strahlen     

l durch Gase, Dämpfe  Deckung wurde in die AUB verlagert  Deckung wurde in die AUB verlagert   

l durch Staubwolken und Säuren  Deckung wurde in die AUB verlagert  Deckung wurde in die AUB verlagert   

l durch Vergiftungen durch Nahrungsmittel     

l durch psychische Reaktionen am Unfallort     

l durch Pediküre, Maniküre, Entfernen von Hühneraugen und Hornhaut     

l die tauchtypisch sind     

l durch Ertrinken, Ersticken im Wasser  Deckung wurde in die AUB verlagert  Deckung wurde in die AUB verlagert   

l durch Erfrieren im Wasser  Deckung wurde in die AUB verlagert  Deckung wurde in die AUB verlagert   

l durch Rettung von Menschenleben und Sachen  Deckung wurde in die AUB verlagert  Deckung wurde in die AUB verlagert   

l

infolge von Bewusstseinsstörungen verursacht durch Trunkenheit 
oder Einnahme von Medikamten (aber nicht bei nachgewiesener 
Abhängigkeit):

l

 - das Lenken von Kfz ist versichert bei Blutalkohol unter - das 
Benutzen von Fahrrädern ist versichert bei Blutalkohol unter - alle 
sonstigen Fälle unter

l Unfreiwillige Einnahme von K.O.-Tropfen  

l der Bandscheiben sofern keine Degeneration/Vorschädigung vorliegt     

l
durch erhöhte Kraftanstrengung an Gliedmaßen und Wirbelsäule oder 
Bauch- und Unterleibsbrüche     

l Herzinfarkt und Schlaganfall     

l durch Infektionen 
Deckung wurde in die AUB verlagert 

Ausschluss: berufsbedingte Gesundheitsschädigung 
Deckung wurde in die AUB verlagert 

Ausschluss: berufsbedingte Gesundheitsschädigung 

Ausschluss: berufsbedingte Gesundheitsschädigung
Mitversichert: Gesundheitsschädigung duch eine von 
der EMA zugelassene Schutzimpfung gegen SARS-

CoV-2

 Ausschluss: berufsbedingte Gesundheitsschädigung  Ausschluss: berufsbedingte Gesundheitsschädigung

l durch Insektenstiche und -bisse 
Deckung wurde in die AUB verlagert 

Ausschluss: berufsbedingte Gesundheitsschädigung 
Deckung wurde in die AUB verlagert 

Ausschluss: berufsbedingte Gesundheitsschädigung  Ausschluss: berufsbedingte Gesundheitsschädigung  Ausschluss: berufsbedingte Gesundheitsschädigung  Ausschluss: berufsbedingte Gesundheitsschädigung

l durch Schutzimpfungen 
Deckung wurde in die AUB verlagert 

Ausschluss: berufsbedingte Gesundheitsschädigung 
Deckung wurde in die AUB verlagert 

Ausschluss: berufsbedingte Gesundheitsschädigung   

l Flüssigkeits-/Nahrungsmittel-/ Sauerstoffentzug     

l extreme Witterungs-/Temperatureinflüsse     

l Tropen- und Polarklausel für berufliche Aufenthalte  max. 3 Monate  max. 3 Monate  max. 3 Monate  max. 3 Monate  max. 3 Monate

7 Unfall-Todesfallleistung

l Unfall-Todesfallleistung  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart

1,1‰ 1,6‰ 2,0‰ 1,1‰ 1,6‰ 2,0‰ 1,1‰ 1,6‰ 2,0‰ 1,1‰ 1,6‰ 2,0‰ 1,1‰ 1,6‰ 2,0‰
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8 Krankenhaustagegeld (wenn vereinbart)

l Maximale Leistungsdauer  3 Jahre  3 Jahre  3 Jahre  3 Jahre  3 Jahre

l doppelter Tagessatz in den ersten 150 Tagen (Genesungsgeld)     

l auch bei Notfalleinweisung in Nicht-Akuthäuser     

l bei Unfall im Ausland  doppelter Betrag für 6 Monate  doppelter Betrag für 6 Monate  doppelter Betrag für 6 Monate  doppelter Betrag für 6 Monate  doppelter Betrag für 6 Monate

l
Kostenübernahme für eine Haushaltshilfe während des 
Krankenhausaufenthaltes 

30 EUR max. 100 Tage 
bei Kindern unter 16 Jahren 

30 EUR max. 100 Tage 
bei Kindern unter 16 Jahren 

30 EUR max. 100 Tage 
bei Kindern unter 16 Jahren 

30 EUR max. 100 Tage 
bei Kindern unter 16 Jahren 

30 EUR max. 100 Tage 
bei Kindern unter 16 Jahren

l bei ambulanten Operationen, einmalig dreifacher Tagessatz     

l bei stationärer Behandlung in Rehabilitationsklinik  für 90 Tage  für 90 Tage  für 90 Tage  für 90 Tage  für 90 Tage

l Übernhame des Krankenhaus-Selbstbehaltes 
Übernahme nachgewiesener Kosten 

KH muss mit mind. 13 EUR/Tag versichert sein;
max. 28 Tage mit max. 11 EUR pro Tag


Übernahme nachgewiesener Kosten 

KH muss mit mind. 13 EUR/Tag versichert sein;
max. 28 Tage mit max. 11 EUR pro Tag


Übernahme nachgewiesener Kosten 

KH muss mit mind. 13 EUR/Tag versichert sein;
max. 28 Tage mit max. 11 EUR pro Tag

 

9 Tagegeld wahlweise

l ab 1. Tag, nur für Selbstständige  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart

l ab dem 15. Tag  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart

l ab dem 43. Tag  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart  wenn vereinbart

10 Krieg/Bürgerkrieg

l
bei Auslandsreisen von Krieg- oder Bürgerkriegsereignissen 
überrascht -vorübergehender Versicherungsschutz für die Dauer von  21 Tagen  21 Tagen  21 Tagen  21 Tagen  21 Tagen

l wenn Ausreise nicht möglich  Verlängerung um 7 Tage  Verlängerung um 7 Tage  Verlängerung um 7 Tage  Verlängerung um 7 Tage  Verlängerung um 7 Tage

11
Teilnahme an Rennen als Fahrer, Beifahrer 
oder Insasse eines Motorfahrzeugs

l
Fahrveranstaltung, bei denen es allein auf die Erzielung von 
Durchschnittsgeschwindigkeiten ankommt, z. B. Orientierungsfahrten 

Fahrten mit Go-Kart nur auf In- und Outdoorbahnen 
mit reinem Freizeitcharakter 

Fahrten mit Go-Kart nur auf In- und Outdoorbahnen 
mit reinem Freizeitcharakter 

Fahrten mit Go-Kart nur auf In- und Outdoorbahnen 
mit reinem Freizeitcharakter  

12 Bergungskosten wie

l

Such-/Rettungs- und Bergungseinsätze, Transport in das nächste 
Krankenhaus, Rückreisemehraufwand, Überführungskosten für die 
Dekompressionskammer

 100.000 EUR  100.000 EUR  50.000 EUR  50.000 EUR  50.000 EUR

13 Übernahme von Kosten im Leistungsfall für

l
durch uns veranlasste Arztbesuche und der damit verbundene 
Verdienstausfall     

l Einkommensausfall bei Selbstständigen ohne Nachweis  beruflich: 1,5‰, max. 2.000 EUR  beruflich: 1,5‰, max. 2.000 EUR  beruflich: 1,5‰, max. 2.000 EUR  beruflich: 1,5‰, max. 2.000 EUR  beruflich: 1,5‰, max. 2.000 EUR

l durch uns beauftragte Atteste     

l medizinische Hilfsmittel  3.000 EUR  3.000 EUR  3.000 EUR  3.000 EUR  3.000 EUR

l kosmetische Operationen 
100.000 EUR (inklusive sämtlicher natürlicher 

Zähne) 
100.000 EUR (inklusive sämtlicher natürlicher 

Zähne)  50.000 EUR (inklusive sämtlicher natürlicher Zähne)  50.000 EUR (inklusive sämtlicher natürlicher Zähne)  50.000 EUR (inklusive sämtlicher natürlicher Zähne)

l Kostenersatz für Zahnimplantate  2.500 EUR  2.500 EUR   

l behindertengerechte Umbaukosten selbstbewohnte/s Wohnung/Haus    8.000 EUR  8.000 EUR  8.000 EUR

l Umrüstung selbstgenutzter PKW    8.000 EUR  8.000 EUR  8.000 EUR

l zusätzliche Prothesen/Hilfsmittel    1.000 EUR  1.000 EUR  1.000 EUR

l
Rückholkosten an Heimatort bei Krankenhausaufenthalten in 
Deutschland von mindestens 14 Tagen  max. 5.000 EUR  max. 5.000 EUR  max. 5.000 EUR  max. 5.000 EUR  max. 5.000 EUR

25.000 EUR25.000 EUR
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l Verschollenheit  Auszahlung Todesfallsumme  Auszahlung Todesfallsumme  Auszahlung Todesfallsumme  Auszahlung Todesfallsumme  Auszahlung Todesfallsumme

l Kurkostenbeihilfe  einmalige Sofortleistung von max. 10.000 EUR  einmalige Sofortleistung von max. 10.000 EUR  einmalige Sofortleistung von max. 10.000 EUR  einmalige Sofortleistung von max. 10.000 EUR  einmalige Sofortleistung von max. 10.000 EUR

14 Fristverlängerungen

l
für die Schadenmeldung, wenn Sie Unfallfolgen zunächst nicht 
angenommen haben (Versehensklausel)     

l für die Anzeige eines Unfalltodes  7 Tage nach Kenntnisnahme  7 Tage nach Kenntnisnahme  7 Tage nach Kenntnisnahme  7 Tage nach Kenntnisnahme  7 Tage nach Kenntnisnahme

l für den Eintritt, die Feststellung und Anzeige der Invalidität 
30 Monate
30 Monate
30 Monate


30 Monate
30 Monate
30 Monate


30 Monate
30 Monate
30 Monate


30 Monate
30 Monate
30 Monate


30 Monate
30 Monate
30 Monate

15 Fristverkürzungen

l für die Neubemessung des Invaliditätsgrades 
für Versicherer 2 Jahre;

für Versicherungsnehmer 3 Jahre 
für Versicherer 2 Jahre;

für Versicherungsnehmer 3 Jahre 
für Versicherer 2 Jahre;

für Versicherungsnehmer 3 Jahre 
für Versicherer 2 Jahre;

für Versicherungsnehmer 3 Jahre 
für Versicherer 2 Jahre;

für Versicherungsnehmer 3 Jahre

16 Änderung der Berufstätigkeit

l
keine Kürzung der Leistung bei Ausübung von Sonderaufgaben ab 
der Berufsänderung für die Dauer von 

bei Erhöhung der Versicherungssummen 1 Monat; 
bei Verringerung der Versicherungssummen 12 

Monate 


bei Erhöhung der Versicherungssummen 1 Monat; 
bei Verringerung der Versicherungssummen 12 

Monate 


bei Erhöhung der Versicherungssummen 1 Monat; 
bei Verringerung der Versicherungssummen 12 

Monate 


bei Erhöhung der Versicherungssummen 1 Monat; 
bei Verringerung der Versicherungssummen 12 

Monate 


bei Erhöhung der Versicherungssummen 1 Monat; 
bei Verringerung der Versicherungssummen 12 

Monate 

17
Keine Nachteile bei Berufsausübung aus Pflichtgefühl 
nach einem Unfall

l
Bemessung des Arbeitsbeeinträchtigungsgrades nach objektivem 
ärztlichem Befund - unabhängig von der Berufsausübung     

18 Kumul

l Gruppenkumul  10 Mio EUR  10 Mio EUR  10 Mio EUR  10 Mio EUR  10 Mio EUR

l Einzelkumul 
3 Mio EUR Invalidität

600.000 EUR Todesfall 
5.000 EUR mtl. Unfall-Rente 


3 Mio EUR Invalidität

600.000 EUR Todesfall 
5.000 EUR mtl. Unfall-Rente 

 1 Mio EUR  1 Mio EUR  1 Mio EUR

19 Beruf: weitere Einschlüsse

l Firmen-/Geschäftskunden 
Invalidität 30.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 20 EUR


Invalidität 30.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 20 EUR


Invalidität 30.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 20 EUR


Invalidität 30.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 20 EUR


Invalidität 30.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 20 EUR

l Lebensretter 
Invalidität 20.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Invalidität 20.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Invalidität 20.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Invalidität 20.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Invalidität 20.000 EUR 

Tod 10.000 EUR

l
Insassen-Unfallversicherung bei Nutzung betriebseigener/dienstlicher 
Kfz 

Invalidität 75.000 EUR 
Tod 25.000 EUR 

Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 20 EUR


Invalidität 75.000 EUR 
Tod 25.000 EUR 

Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 20 EUR


Invalidität 75.000 EUR 
Tod 25.000 EUR 

Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 20 EUR


Invalidität 75.000 EUR 
Tod 25.000 EUR 

Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 20 EUR


Invalidität 75.000 EUR 
Tod 25.000 EUR 

Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 20 EUR

l Zusatzleistung für Fahrer/Beifahrer ausgebauter Sonder-Kfz 
Invalidität 100.000 EUR 

Tod 25.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 50 EUR


Invalidität 100.000 EUR 

Tod 25.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 50 EUR


Invalidität 100.000 EUR 

Tod 25.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 50 EUR


Invalidität 100.000 EUR 

Tod 25.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 50 EUR


Invalidität 100.000 EUR 

Tod 25.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 50 EUR

l Kostenbeteiligung Umschulungsmaßnahmen  10.000 EUR  10.000 EUR  10.000 EUR  10.000 EUR  7.000 EUR

l Behinderungsbezogene Arbeitsplatzumbaukosten  25.000 EUR  25.000 EUR  15.000 EUR  15.000 EUR  10.000 EUR

l Mitfahrende Pflegepatienten bei betreuendem Pflegedienst 
Invalidität 30.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 15 EUR


Invalidität 30.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 15 EUR


Invalidität 30.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 15 EUR


Invalidität 30.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 15 EUR


Invalidität 30.000 EUR 

Tod 10.000 EUR 
Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld 15 EUR

l Psychologische Therapie oder Selbstverteidigungskurs 
25 Sitzungen psychologische Therapie bis max. 

1.000 EUR oder 50% der Kosten eines 
Selbstverteidigungskurses bis max. 1.000 EUR


25 Sitzungen psychologische Therapie bis max. 

1.000 EUR oder 50% der Kosten eines 
Selbstverteidigungskurses bis max. 1.000 EUR


25 Sitzungen psychologische Therapie bis max. 

1.000 EUR oder 50% der Kosten eines 
Selbstverteidigungskurses bis max. 1.000 EUR


25 Sitzungen psychologische Therapie bis max. 

1.000 EUR oder 50% der Kosten eines 
Selbstverteidigungskurses bis max. 1.000 EUR


25 Sitzungen psychologische Therapie bis max. 

1.000 EUR oder 50% der Kosten eines 
Selbstverteidigungskurses bis max. 1.000 EUR

20 Assistance-Paket

Informationsleistungen
l Zusendung von Formularen     

l Informationen zu Wellness- und Gesundheitsreisen     

l Informationen zu Ernährung und Sportvereinen     

l Reiseinformationsleistungen     

l Informationen zur Zusammenstellung einer Reiseapotheke     

l Vermittlung von Beratung für Umbau von Wohnung/Haus/Kfz     

l Vermittlung von Pflegehilfsmitteln     

l Gesundheitstelefon     
Hilfeleistungen im Inland
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l Installation Hausnotrufanlage 
 Kosten für Erstinstallation und Übernahme der 

laufenden Kosten ohne Begrenzung 
 Kosten für Erstinstallation und Übernahme der 

laufenden Kosten ohne Begrenzung 
 Kosten für Erstinstallation und Übernahme der 

laufenden Kosten ohne Begrenzung 
 Kosten für Erstinstallation und Übernahme der 

laufenden Kosten ohne Begrenzung 
Begrenzung der laufenden Kosten auf 

15 EUR/Woche

l Menüservice 
 einmal pro Woche sieben Hauptmahlzeiten oder 

täglich eine Mahlzeit für die leistungsberechtigten 
Personen


 einmal pro Woche sieben Hauptmahlzeiten oder 

täglich eine Mahlzeit für die leistungsberechtigten 
Personen


 einmal pro Woche sieben Hauptmahlzeiten oder 

täglich eine Mahlzeit 
 einmal pro Woche sieben Hauptmahlzeiten oder 

täglich eine Mahlzeit 
 einmal pro Woche sieben Hauptmahlzeiten oder 

täglich eine Mahlzeit

l Besorgungen/Einkäufe 
 max. zweimal pro Woche mind. 2 Stunden; 

Rechnungen/Kosten trägt VP 
 max. zweimal pro Woche mind. 2 Stunden; 

Rechnungen/Kosten trägt VP 
 max. zweimal pro Woche mind. 2 Stunden; 

Rechnungen/Kosten trägt VP 
 max. zweimal pro Woche mind. 2 Stunden; 

Rechnungen/Kosten trägt VP 
 max. zweimal pro Woche mind. 2 Stunden; 

Rechnungen/Kosten trägt VP

l Begleitung/Fahrdienst zu Arzt- und Behördengängen   max. siebenmal pro Woche   max. siebenmal pro Woche   max. siebenmal pro Woche   max. siebenmal pro Woche   max. siebenmal pro Woche

l Reinigung der Wohnung  einmal pro Woche, mind. 2 Stunden  einmal pro Woche, mind. 2 Stunden  einmal pro Woche, mind. 2 Stunden  einmal pro Woche, mind. 2 Stunden  einmal pro Woche, mind. 2 Stunden

l Reinigung Treppenhaus/Gemeinschaftsräume  soweit erforderlich wenn VP dazu verpflichtet ist  soweit erforderlich wenn VP dazu verpflichtet ist   

l Versorgung der Wäsche  einmal pro Woche, max. 3 Stunden  einmal pro Woche, max. 3 Stunden  einmal pro Woche, max. 3 Stunden  einmal pro Woche, max. 3 Stunden  einmal pro Woche, max. 3 Stunden

l Fahrdienst zur Krankengymnastik/-therapie  max. siebenmal pro Woche  max. siebenmal pro Woche  max. siebenmal pro Woche  max. siebenmal pro Woche  max. siebenmal pro Woche

l Organisation einer Haustierbetreuung  max. siebenmal pro Woche  max. siebenmal pro Woche  max. siebenmal pro Woche  max. siebenmal pro Woche  max. siebenmal pro Woche

l Gartenpflege (unbedingt anfallende Tätigkeiten)  komplette Kostenübernahme  komplette Kostenübernahme  komplette Kostenübernahme  komplette Kostenübernahme  komplette Kostenübernahme

l Pflanzenpflege  Pflanzen gießen im Zuge Wohnungsreinigung  Pflanzen gießen im Zuge Wohnungsreinigung   

l Kinderbetreuung 
für max. 48 Stunden;

komplette Kostenübernahme 
für max. 48 Stunden;

komplette Kostenübernahme 
für max. 48 Stunden;

komplette Kostenübernahme 
für max. 48 Stunden;

komplette Kostenübernahme 
für max. 48 Stunden;

komplette Kostenübernahme

Hilfeleistungen im Ausland
l Vermittlung ärztlicher Betreuung     

l Arzneimittelversand  komplette Kostenübernahme  komplette Kostenübernahme  komplette Kostenübernahme  komplette Kostenübernahme  komplette Kostenübernahme

l Krankenrücktransport  komplette Kostenübernahme  komplette Kostenübernahme  komplette Kostenübernahme  komplette Kostenübernahme  komplette Kostenübernahme

l Kosten für Krankenbesuch 
Krankenhausaufenthalt min. 2 Wochen; 

max. 600 EUR Kostenübernahme 
Krankenhausaufenthalt min. 2 Wochen; 

max. 600 EUR Kostenübernahme 
Krankenhausaufenthalt min. 2 Wochen; 

max. 600 EUR Kostenübernahme 
Krankenhausaufenthalt min. 2 Wochen; 

max. 600 EUR Kostenübernahme 
Krankenhausaufenthalt min. 2 Wochen; 

max. 600 EUR Kostenübernahme 

l Rückholung von mitreisenden Kindern unter 16 Jahren 
Kostenübernahme auch für Begleitperson für 1. 
Klasse Bahn oder Flug ab 1.000 km Entfernung 

Kostenübernahme auch für Begleitperson für 1. 
Klasse Bahn oder Flug ab 1.000 km Entfernung 

Kostenübernahme auch für Begleitperson für 1. 
Klasse Bahn oder Flug ab 1.000 km Entfernung 

Kostenübernahme auch für Begleitperson für 1. 
Klasse Bahn oder Flug ab 1.000 km Entfernung 

Kostenübernahme auch für Begleitperson für 1. 
Klasse Bahn oder Flug ab 1.000 km Entfernung

l
Hilfe im Todesfall (Bestattung im Ausland/Überführung an ständigen 
Wohnsitz)  max. 10.000 EUR  max. 10.000 EUR  max. 10.000 EUR  max. 10.000 EUR  max. 10.000 EUR 

l Hilfeleistungen in besonderen Notfällen im Ausland  max. 300 EUR  max. 300 EUR  max. 300 EUR  max. 300 EUR  max. 300 EUR
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Pflegeleistungen
l Tägliche Grundpflege 

ab Pflegegrad 2
max. 12 Monate bis zu mind. 45 Minuten/täglich 

ab Pflegegrad 2
max. 12 Monate bis zu mind. 45 Minuten/täglich 

ab Pflegegrad 2
max. 12 Monate bis zu mind. 45 Minuten/täglich 

ab Pflegegrad 2
max. 12 Monate bis zu mind. 45 Minuten/täglich 

ab Pflegegrad 2
max. 12 Monate bis zu mind. 45 Minuten/täglich

l
Verhinderungspflege (versicherte Person kann aufgrund des Unfalls, 
die im Haushalt lebende pflegebedürftige Person nicht mehr pflegen)     

l Pflegeberatung (telefonisch)     

l Pflegeschulung für Angehörige, einmalig max. 2 Personen  max. 100 EUR  max. 100 EUR  max. 100 EUR  max. 100 EUR  max. 100 EUR

l Tag- und Nachtwache  einmalig, max. 48 Stunden  einmalig, max. 48 Stunden  einmalig, max. 48 Stunden  einmalig, max. 48 Stunden  einmalig, max. 48 Stunden

l Benennung eines Pflegedienstes     

l
24 Stunden Pflegeplatzgarantie (garantierte Unterbringung innerhalb 
von 24 Stunden)     

Reha-Manager

Unterstützungsleistungen durch
l Informationsdienstleistungen     

l
Medizinische Rehabilitation (Hilfe bei der Organisation des 
Rehaprozesses)     

l
Berufliche Rehabilitation (Unterstützung durch Informationen und 
Vermittlung des Kontaktes zu Personal- und Berufsberatern)  mind. 6 Monate zu 50% beeinträchtigt  mind. 6 Monate zu 50% beeinträchtigt  mind. 6 Monate zu 50% beeinträchtigt  mind. 6 Monate zu 50% beeinträchtigt  mind. 6 Monate zu 50% beeinträchtigt

l

Rehabilitation eines Kindes (Kontaktherstellung und 
Informationsbeschaffung zu: spezialisierten Kindergärten und 
Schulen, Tagesmüttern etc.)

    

l
Soziales Umfeld (Herstellen von Kontakten und Informationen zu 
Verbänden, Institutionen, Psychologen, Transportunternehmen etc.)     

23 Zusatzvereinbarungen zum Vertrag

l Leistungs- und Bedingungsverbesserung     

l Innovationsversprechen     

l Besitzstandsklausel     
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